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Regeln für BG-Mitglieder 
 
1. Handle im Interesse des Vereins 
Die BG-Mitglieder sind verpflichtet, die sportlichen Bestrebungen und Interessen des Vereins nach 
Kräften zu unterstützen und alles zu unterlassen, was den Interessen des Vereins widerspricht. 
 
2. Respektiere Dich selbst und andere 
Es gibt keinen Respekt gegenüber sich selbst ohne Respekt gegenüber anderen. Menschen, 
die ihre Mitmenschen nicht respektieren, werden keine guten Teammitglieder sein und wenig 
Selbstvertrauen besitzen. 

3. Bleibe bescheiden 

Auch Bescheidenheit ist ein Zeichen von Respekt. Dein Umfeld wird das an Dir schätzen. 

4. Übernimm Verantwortung 
Verantwortung zu tragen heißt, manchmal harte und unangenehme Entscheidungen zu 
Treffen, sowohl für die kleinen Dinge als auch für die Großen. Gib Fehler zu und übernimm die 
Verantwortung dafür. 
 
5. Zeige Loyalität 
Loyalität ist nicht einseitig. Du musst sie geben, um sie zu erhalten. Suche Leute mit 
Qualitäten, erkenne ihre Talente an und lasse sie ihren Job machen. Du gewinnst mit ihnen. 
Schätze die Menschen, die Dir die Wahrheit sagen und nicht das, was du hören willst. 

6. Lerne Dich zu verständigen 
Zuhören ist entscheidend für gute Kommunikation. Wir Kommunizieren immer, auch wenn wir es 
nicht bemerken. Sei Dir Deiner Körpersprache bewusst. Achte zum Beispiel auf guten Blickkontakt. 
Ruhe ist auch eine Form von Kommunikation. Manchmal ist weniger mehr. 
 
7. Diszipliniere Dich selbst 
Selbstdisziplin hilft Dir, an Dich zu glauben. Wenn Du von anderen Menschen Disziplin 
einforderst, sei fair aber konsequent. Disziplin hilft dem Team und Dir, Aufgaben erfolgreich 
zu Ende zu bringen. 
 
8. Stelle das Team vor Dich 
Teamwork kommt nicht von alleine. Es muss erlernt werden. Teamwork ermöglicht gewöhnlichen 
Leuten, ungewöhnliche Resultate zu erzielen.  
 
9. Offenheit und Ehrlichkeit 
Vertrauen kann nur durch Offenheit und Ehrlichkeit entstehen. Ohne Vertrauen kein Zusammenhalt, 
ohne Zusammenhalt kein Teamgeist und ohne Teamgeist kein Erfolg. 
 
10. Leidenschaft 

Basketball ist Deine Leidenschaft. Versuche stets dein Bestes zu geben und nutze jede 

Trainingseinheit und jeden Wettkampf, um besser zu werden. 

11. Gehe mit Erfolg genauso um wie mit Versagen 
Du kannst nicht immer kontrollieren was passiert, aber Du kannst kontrollieren, wie Du 
damit umgehst. Es ist härter, an der Spitze zu bleiben als dorthin zu kommen. 
 
12. Sei ein Vorbild 
Du weißt nie wer zu Dir aufsieht und versucht so zu werden wie Du. Verhalte Dich also stets 
vorbildlich, sowohl auf dem Feld im Umgang mit Mitspielern, Coaches und Schiedsrichtern, als auch 
außerhalb des Spielfeldes. 
 
13. DEFENSE! DEFENSE! DEFENSE! 

Defense ist reine Kopfsache. Es ist eine Ehrenaufgabe den besten Spieler des Gegners zu 

verteidigen. Nimm es persönlich wenn du im 1 vs.1 geschlagen wirst und mach es im nächsten Angriff 

besser! 

Offense gewinnt Spiele, Defense gewinnt Meisterschaften. 
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Was macht ein Spieler der BG VfB Tamm/TSV Bietigheim 
im Verein außer Basketball zu spielen: 
 
Kampfgericht 
Denk daran: wenn Du ein Heimspiel hast, sitzen stets Spieler anderer Mannschaften am 
Kampfgericht und sorgen dafür, dass Dein Team spielen kann. Du kannst davon ausgehen, dass 
Deine Mannschaft genauso oft zum Kampfgericht eingeteilt ist, wie Du selbst Heimspiele bestreitest. 
Da pro Spiel drei Kampfrichter benötigt werden, solltest Du mindestens bei drei Heimspielen selbst am 
Kampfgericht sitzen. 
 

Auswärtsfahrten 
Denk daran: wenn Euch niemand zum Auswärtsspiel fährt, könnt Ihr nicht spielen. 
Wenn Deine Mannschaft ein Auswärtsspiel hat, muss sie dort hinkommen. Organisiert im Team wer 
wann fährt. Wenn Fahrer fehlen, frage Deine Eltern ob sie einspringen können. 
 

Bewirtung 
Denk daran: wenn bei den Heimspielen bewirtet wird, kommen mehr Zuschauer und Deine 
Mannschaft bekommt etwas Geld in die Mannschaftskasse. Wenn Deine Mannschaft eingeteilt ist, die 
Bewirtung in der Halle zu übernehmen, dann frage Deine Eltern, ob sie beim Verkauf mithelfen 
können und ob sie zum Beispiel einen Kuchen backen können. Ohne die Hilfe Deiner Eltern wirst Du 
selbst mehr mithelfen müssen. 
 

Trikots waschen 
Denk daran: wenn keiner die Trikots wäscht, müsst Ihr beim nächsten Spiel mit stinkenden Trikots 
spielen. Jeder Spieler sollte etwa zweimal pro Saison die Trikots zum Waschen mit nach Hause 
nehmen. Wenn Du an der Reihe bist, kontrolliere, ob alle Trikots in der Tasche sind. Bringe die 
gewaschenen Trikots zum nächsten Spiel mit.  
 

Mithilfe 
Denk daran: es gibt einige Menschen, die viel auf sich nehmen, damit Du Basketball spielen 
kannst. Hilf mit, wo du kannst. Übernimm kleine Aufgaben, die Du erfüllen kannst. Ohne 
Unterstützung der Spieler und Eltern funktioniert ein Verein nicht. Wenn Du alt genug bist, 
biete Dich an, als Schiedsrichter oder Trainer mitzuhelfen oder übernimm andere Funktionen. 
Es gibt genug zu tun. 
 
 

Wie sich ein Spieler der BG VfB Tamm/TSV Bietigheim 
während der Spiele und im Training verhalten sollte: 
 
Fairness 
Denk daran: Basketball spielen soll Spaß machen, sowohl deinem eigenen Team als auch der 
gegnerischen Mannschaft. Sei immer freundlich und fair zu Deinen Gegen- und Mitspielern. 
Respektiere und akzeptiere die Entscheidungen der Schiedsrichter. 
 

Auf der Bank 
Denk daran: Du gehörst zum Team, egal ob Du gerade auf der Bank sitzt oder spielst. Sei 
aufmerksam wenn Du auf der Bank sitzt. Schau Dir Deine Gegenspieler an und überlege Dir schon 
auf der Bank, wie Du gegen sie verteidigen musst und wo sie in der Abwehr Schwächen haben. 
Unterstütze und motiviere Deine Mitspieler auf dem Feld. 
 

Kleidung 
Denk daran: es hinterlässt einen guten Eindruck, wenn die gesamte Mannschaft auf und neben dem 
Spielfeld einheitlich gekleidet ist. Ziehe Dein Trikot und die dazugehörige Hose an. Es sieht gut aus 
und Euer Team bildet eine Einheit. Das ist ein kleines Steinchen im Mosaik zum Erfolg! 
 

Pünktlichkeit/Abmelden 
Denk daran: wenn Du unpünktlich bist warten Mitspieler, Trainer und Eltern auf Dich. 
Pünktlichkeit ist ebenfalls eine Sache von Respekt gegenüber Deinen Mitspielern, Trainern und Eltern, 
die zu den Auswärtsspielen fahren.  


